
Ehrenamtliche aktiv

Ohne Ehrenamtliche wäre unser
Team nicht vollständig. Clubaben-
de, Bordbesuche, Einkaufsfahrten
oder Plätzchenbacken – in allen Bereichen unserer Arbeit sind sie
aktiv und übernehmen Verantwortung. Auch wenn Fortbildungen
im vergangenen Jahr nicht möglich waren, so konnten doch zumin-
dest regelmäßige Dienstbesprechungen stattfinden. Wenn Sie Lust
haben mitzumachen, sprechen Sie uns gerne an.

Weihnachten an Bord

Knapp 900 mal konnten wir im
Rahmen unserer Aktion „Weih-
nachten an Bord“ Seeleute in
Cuxhaven beschenken. Möglich
war dies nur durch Spenden in
Höhe von 19.230,- Euro und

zahlreichen gespendeten Weihnachtspäckchen. Wie im Vorjahr
besuchten wir alleine an Heiligabend 20 Schiffe und übergaben die
Geschenke mit Musik und Gesang. 

Neuer Seemannspastor der Landeskirche
Im April 2022 beginnt Uwe Baumhauer seinen
Dienst als neuer Seemannspastor der Landes-
kirche. In seinen Zuständigkeitsbereich fallen
die Seemannsmissionen in Bremerhaven, Bütz-
fleth, Cuxhaven und Emden. Er tritt die Nach-
folge von Pastor Andreas Latz an, der dieses
Amt drei Jahre innehatte und nun als See-
mannspastor in Singapur tätig ist.

Eine Uhr für Valerijs Frau
Eine besondere Freude konnten wir dem
litauischen Seemann Valerij machen. Er hatte
seit er vor knapp sechs Monaten an Bord gekom-
men war, vergeblich versucht eine ganz
bestimmte Uhr für seine Liebste als Mitbringsel
zu erwerben. Bei unserem Bordbesuch, kurz vor
seinem Urlaub, erzählte er uns davon. Zu seiner
und unserer Überraschung war diese Uhr tatsächlich in Cuxha-
ven verfügbar und wir konnten sie ihm noch rechtzeitig kurz vor
dem Ablegen überbringen. 

Internet für Seeleute ausgebaut
Dank der erneuten Förderung durch den
Rotary Club Cuxhaven und eine Spende der
FroSTA AG konnten wir im Februar 2022 die
Anzahl unserer Router, die an Bord kosten-
loses Internet zur Verfügung stellen, auf
sechs verdoppeln.

Netzwerk Seemannsmission

Trotz Pandemie war es uns in den vergangenen Monaten möglich
Kolleg*innen aus dem Ausland in der Seemannsmission zu emp-
fangen. So hatten wir Besuch von Mit-
arbeitenden aus Alexandria, Santos,
Piräus und Le Havre. Vor allem der
Erfahrungsaustausch stand bei diesen
Treffen im Mittelpunkt.

Großartige Unterstützung für neuen Bus
Nachdem unser Bus im März
durch einen Unfall im Hafen zum
Totalschaden wurde, musste
schnellstmöglich Ersatz gefunden
werden. Mit Hilfe des Förderver-
eins konnten zahlreiche Spen-
der*innen gefunden werden die

uns hierbei großzügig finanziell unterstützten. So konnte bereits im
April der neue Bus in Betrieb genommen werden. Mit Fotos aus
unserer Arbeit ist er ein echter Blickfang geworden. 

Neue Gesichter
Seit Juni arbeitet die Politikwissen-
schaftlerin Inga-Kristin Thom
hauptamtlich in der Seemannsmis-
sion. Sie ist als Elternzeitvertretung

für Sarah Herzog angestellt. Ihre Schwerpunkte sind die Besuche an
Bord und die Koordinierung der Arbeit mit den Ehrenamtlichen.
Seit August ergänzt die aus Hessen stammende Svenja Egenolf (im
Bild rechts) als Bundesfreiwillige unser Team. 
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Film zum Sonntag der Seefahrt
Da auch der Sonntag der Seefahrt Coro-
na zum Opfer fiel, drehten wir zusam-
men mit Pastor Christ und Rudi Rothe
einen Kurzfilm zu diesem Anlass. Er ist
unter „Sonntag der Seefahrt 2021“ bei
youtube.com zu finden.

Dankeschön!
Die Druckkosten für diesen Bericht wurden dankenswerterweise
von der Cuxport GmbH und dem Cuxhavener Schiffahrtskontor
GmbH & Co. KG übernommen.

Shoppen für Seeleute
Wie bereits beschrieben ist Landgang für viele Seeleute z.Zt.
untersagt. Daher werden wir immer wieder beauftragt, stellver-
tretend einkaufen zu gehen. Neben den Dingen des täglichen
Bedarfes, wie z.B. Schokolade, Chips, Zahnpasta oder anderen
Hygieneartikeln durften wir u.a. einen eBook-Reader, Gitarren-
saiten und einen Fleischwolf besorgen.

Eine besondere Herausforderung stellte der
Erwerb neuer Arbeitsschuhe für Alex aus der
Ukraine dar. Wir holten mehrere Paar Schuhe
von Cux-Trawl und führten eine erfolgreiche
Anprobe an Bord durch.

Eine kleine Auswahl weiterer „Shopping-
Motive“ haben wir am oberen Rand als Foto-
band dargestellt.



Zahlen im Jahr 2021
Im Hafen
> 1.156 Seeschiffe liefen Cuxhaven an, hinzu kamen zahl-
reiche weitere, wie z. B. Schlepper, Binnen-, Versorgungs- 
und Behördenschiffe
> 1.268 Besuche an Bord von Schiffen
> 3.200 Begegnungen mit Seeleuten an Bord
> 843 Weihnachtsgeschenke auf 93 Schiffen
> 62 Ausflüge/Einkaufsfahrten mit 153 Seeleuten
> 49 Einkäufe für Seeleute

Im Seemannsheim & Club
> 118 Seeleute aus 14 Nationen besuchten den Club
> 98 andere Gäste besuchten die Seemannsmission
> 1.203 Übernachtungen von Seeleuten
> 41 Fahrten mit 151 Seeleuten zum Club bzw. zu den 

Schiffen

Sonstiges
> Ein Besuch bei Seeleuten im Krankenhaus
> 151 E-Mails mit Grüßen und Anfragen von Bord
> Ein Gottesdienst mit 120 Teilnehmern
> 3 Vorträge vor 233 Personen
> 191.215,44 Euro Haushalt Kirchensteuermittel, Zuschuss 

des Bundes, Spenden, Kollekten, Zuschuss der Stadt Cux- 
haven, Freiwilligen Schiffsabgaben und Eigeneinnahmen
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Schokolade und Vitamine, Basketbälle, genauso wie Hoffnungs-
lichter von den Kindern aus dem Kindergarten Zwölf Apostel. 

Natürlich sind wir oftmals gebeten worden Einkäufe zu tätigen,
sowohl Alltägliches als auch manch Außergewöhnliches, worüber
Sie noch lesen werden. Außerdem sind wir noch nie zuvor so häu-
fig mit Seeleuten einkaufen gefahren. Das mag auf den ersten Blick
überraschen, aber zum einen sind Landgänge in vielen Ländern
kaum möglich, zum anderen bietet eine Einkaufsfahrt mit uns die
Sicherheit, schnell das passende Geschäft zu erreichen - die mei-
sten sind ja ortsfremd - und auch wieder schnellstmöglich zurück
an Bord zu kommen.

So versucht unser ganzes Team ein offenes Ohr für die Bedürfnis-
se und Wünsche der Seeleute zu haben und sie, wo immer mög-
lich, zu unterstützen. 

Umgekehrt wurden auch wir nicht mit unseren Bitten abgewie-
sen, sondern erlebten reichlich Unterstützung durch Sie in Form
von Spenden, Hilfsangeboten und lieben E-Mails. Dafür danke ich
Ihnen ganz herzlich.

Ihr

Liebe Leserinnen und Leser,

„Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, den werde
ich nicht abweisen.“ So lautet die Jahreslosung 2022. 

Was für eine Steilvorlage für unsere Arbeit – leider nur in nor-
malen Zeiten. Denn aufgrund der Pandemie kommen nur noch
wenige Seeleute zu uns in die Seemannsmission. Die bunten
Begegnungen im Club sind zur Seltenheit geworden. Und
wenn Seeleute zu Gast sind, dann immer nur die Besatzung
eines Schiffes. Eine weitere Crew darf sich zum Schutz der
Gäste nicht gleichzeitig in den Räumen aufhalten. 

Auf sehr vielen Schiffen haben
die Reedereien oder Kapitäne
noch immer Landgangsverbo-
te verhängt, selbst für geimpf-
te Seeleute. Die Sorge vor
einer Infektion ist oftmals
einfach zu groß. Sogar ein
vereinbarter Clubbesuch
wurde einer Crew kurzfristig
untersagt, weil der Kapitän
dann doch Angst vor einer
Ansteckung hatte.

Aber wenn die Menschen nicht zu uns kommen können, dann
kommen wir eben zu ihnen. So sind unsere Besuche an Bord
noch wichtiger geworden als je zuvor. Ein Viertel der Schiffe
lassen noch immer nur Besuche an der Gangway zu. Umso leb-
hafter sind dann manches Mal genau diese Begegnungen. 

Aber die meisten bitten uns an Bord, sind wir doch oftmals der
einzige Kontakt mit Außenstehenden seit Wochen. Natürlich
spielt in jedem Gespräch Corona eine Rolle, sei es das Land-
gangsverbot, der erneut verschobene Urlaub wegen gestriche-
ner Flüge oder einer Erkrankung des Ablösers. Auch die Frage
nach einer möglichen Impfung in Cuxhaven wird immer wieder
gestellt. Genau wie bei uns an Land ist es den allermeisten
anzumerken, wie sehr sie unter der Situation leiden. 

Darum haben wir das ganze Jahr über – und nicht nur zu
Ostern und Weihnachten – immer wieder kleine Aufmunte-
rungen in Form von Geschenken an Bord gebracht: gespendete

Geschenkter Baum
Zum wiederholten Mal schenkte
uns die Familie Niemczyk aus
Altenbruch einen Weihnachts-
baum für den Seemannsclub.
Der Baum wird schon Anfang
Dezember aufgestellt, damit
möglichst viele Seeleute ihn
bewundern können, denn
ein echter Weihnachtsbaum
ist für sie oftmals eine
Besonderheit und ein
beliebtes Fotomotiv für
die Lieben daheim.

Geimpft
Genau wie an Land spielte die Frage nach
Impfungen auch für Seeleute eine große
Rolle. Daher waren wir froh, als im Juni
Dr. Czapzki mit dem Angebot, Seeleute
unabhängig von ihrer Herkunft zu imp-
fen, an uns herantrat. Mittlerweile kön-
nen sich Seeleute problemlos im
Impfzentrum impfen lassen. Wir danken
an dieser Stelle dem Landkreis, den
Johannitern und allen beteiligten
Ärzt*innen, die uns bei diesem Anliegen
aktiv unterstützt haben.

Neuer Vorsitz im Förderverein
Nachdem 2020 die Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins der See-
mannsmission ausfallen musste,
konnte diese im Oktober 2021 im
„Büro am Elbstrom“ im Steubenhöft
stattfinden. Oliver Fuhljahn, bisheriger
Schriftführer, wurde von den Mitglie-
dern einstimmig zum neuen Vorsitzen-
den als Nachfolger von Dr. Ulrich
Getsch gewählt. Oliver Fuhljahn dank-

te Getsch für seinen Einsatz für den Verein, der gerade in seiner
Anfangszeit sehr von seinem „prominenten“ Vorsitzenden profi-
tiert habe. Es sei bei Dr. Getsch immer spürbar gewesen, dass ihm
diese Aufgabe eine Herzensangelegenheit gewesen ist. 

Kirchengemeinde Büderich
Im September war See-
mannsdiakon Martin Struwe
beim jährlichen Sonntag der
Seefahrt in Büderich zu Gast.
Vor der Gemeinde, die seit
fast 30 Jahren die Cuxhavener
Seemannsmission unter-
stützt, hielt Struwe die Predigt. Beim anschließenden Gemeindeemp-
fang mit Shantychor und Fischbrötchen brachten viele Gemein-
demitglieder ihre Verbundenheit mit Cuxhaven zum Ausdruck. 
Schon wenige Wochen später überreichten Büdericher
Konfirmand*innen in Cuxhaven die im vergangen Jahr gesammelten
Kollekten von über 7.400 Euro.

One ball for all
Auf Intiative unserer Kollegin Sil-
vie Boyd aus Le Havre konnten wir
im Verbund mit zahlreichen wei-
teren Stationen der Deutschen
Seemannsmission in Europa Bas-
ketbälle an die Besatzungen ver-
schenken. Auf vielen Schiffen,
grade mit philippinischen Mann-
schaften, sind Basketballkörbe zu
finden. Leo von der „Rotra Vente“
nahm das Geschenk zum Anlass,
einen Korb für sich und seine Kol-
legen zu bauen und uns einen
weiteren zu schenken. 


